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Ausnahmebewilligung nach Art. 15 Abs. 2 FrSV
1 Administrative Angaben
Bitte kreuzen Sie an, um was für einen direkten Umgang in der Umwelt es sich handelt:
 Haltung von Organismen des Anhangs 2 FrSV
 Freisetzungsversuche mit Organismen des Anhangs 2 FrSV
 Anderes:      
1.1 Gesuchsteller
	Vorname, Name
	Adresse, Telefon, E-Mail

	     
	     


1.2 Standorte der Versuche
	Name, Adresse Standort
	Grösse Versuchsfläche / Haltungsfläche (in m2)
	GPS Koordinaten (falls vorhanden)

	     
	     
	     


Falls vorhanden, legen Sie bitte Pläne der Versuchsflächen dem Formular bei.
1.3 Dauer
Beginn:      

Ende:      
2 Fachliche Angaben

2.1 Verwendete gebietsfremde Organismen nach Anhang 2 FrSV
	Name Organismus
	Ursprungsgebiet der Art
	Verwendet in Standort/e

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


2.2 Ziel

Geben Sie in max. 2 Sätzen das Ziel des direkten Umgangs in der Umwelt nach Art. 15 Abs. 2 FrSV an. Bitte beachten Sie, dass das Ziel öffentlich publiziert wird und es somit keine vertrauliche Angaben enthalten sollte.
     
2.3 Geben Sie bitte eine Übersicht über die Ziele des Umgangs / Versuchs. Umfang ca. ½ A4-Seite.
     
2.4 Bitte beschreiben Sie im Detail die Vorgehensweise, Aufbau und Ablauf des Umgangs / Versuches mit den gebietsfremden Organismen (möglichst nach Standort geordnet).
     
2.5 Nennen Sie bitte die Bezugsquelle oder der Züchtungsort der Organsimen.

     
2.6 Falls zutreffend, wie werden die gebietsfremden Organismen in die Schweiz transportiert?
     
3 Risikoanalyse

3.1 Wie beurteilen Sie eine mögliche Verbreitung der Organismen in die Umwelt (über Rhizome, Pollenflug, Eier, Verbreitung verschiedener Larvenstandien, etc.)? 
     
3.2 Welche Massnahmen werden ergriffen, um eine unkontrollierte Verbreitung der Organismen zu verhindern (Anbringen von Zäunen, Blütenstände entfernen, regelmässige Überprüfung der Sicherheitsvorkehrungen etc.)?

     
3.3 Sind Gefährdungen für Mensch und Tier möglich? Wenn ja, bitte zu ergreifende Gegenmassnahmen erläutern.
     
3.4 Können Populationen geschützter Organismen (insb. Roten Listen) beeinträchtigt werden? Sind „nicht-Ziel-Organismen“ in ihrem Bestand gefährdet? Wenn ja, bitte zu ergreifende Gegenmassnahmen erläutern.

     
3.5 Wird der Stoffaushalt der Umwelt beeinträchtigt? Werden wichtige Funktionen des betroffenen Ökosystems schwerwiegend oder dauerhaft beeinträchtigt? Wenn ja, bitte zu ergreifende Gegenmassnahmen erläutern.

     
3.6 Geben Sie eine Beschreibung des Überwachungsplans (regelmässige Überprüfung der Sicherheitsvorkehrungen, Monitoring der Standorte während und nach dem Versuch, etc.).
     
3.7 Wie werden die verwendeten Organismen entsorgt?

     
3.8 Falls vorhanden, bitte Ergebnisse von Vorversuchen in geschlossenen Systemen oder von Freisetzungsversuchen mit den gleichen Organismen hinzufügen.
     
3.9 Zusätzliche Bemerkungen zum Versuch:

     
Der/die Gesuchstellerin bestätigt mit seiner/ihrer Unterschrift, das Formular wahrheitsgetreu ausgefüllt sowie seine/ihre Rechte und Pflichten zur Kenntnis genommen zu haben.
     
Ort, Datum
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